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Salle a. S., Sonnabend den 9. Januar

Gnolands Mntwort auj Die amerifaniiihe ot

AUmiterdam, 9. Januar., NReuter meldet aud London, dap die vorliufige AUntwore
der britijchen Regierung auf die amerifanijche Note itber die neutrale Schiffahret, die gejtern
nach Waihington gefandt wurde, in jehr freundidaftlicher und offenherziger Weife
abgefapt fei. Eine in die Eingelheiten gehende WUntwort ift nodh nicht abgejchickt worden.
Nach anderen Weldungen bejagt die Note, dah die englijche Negierung ihren Standpuntt
nicht aufgebe. Die Ridhtigleit der amerifanijhen Auffafjung, dap England nicht bevechtigt
fei, AUrtifel von der Lijte der bedingten auf die Lifte der unbedingten Kontrebande zu
ibertragen, fdune nicht anerfannt werden. (3 B.)

(Danad) fheint England den Austveg aud der ihm Hodft peinlichen Ungelegenheit davin ju finden, dap es gmnbt&glid; um ﬁ@ niéti gn betgeuu, auf foinem
DBeuterecht beharrt, ed aber in dber Ausiibung fehr wefentlich mildert. Filr dben Grund der Milde twird twohl die Madyt des bend fein, um deffen
Sdiffe ober Ladung ed fih im Eingelfalle handelt. Je dhwidder ber neutrale Staat iff, defto riicdfichtslofer diirfte bie R i

Neuer deutjcher Angrify auf @vem.

3 B. Umfterdam, 9. Januar. Nad) einer Weldung des ,Daily Erprep begannen die Deutidhen im
Siidweften von Ypern thren neuen Angriff, fiir welden Itwed fie frifjdhe Sruppen herangefithrt haben., Die
Artillevie bombardiert ununterbroden die Sdiigengrdaben der Verbiindeten, und ftarfe JInfanterieabteilungen
be8 GFeindes rviiden vor, bis zu den Knddheln im SHlamm watend. Die Wege find von der Artillerie aufs
gewiihlt, und die Parfd find in ausgedehnte Siimpfe vertwandelt worden. Waibhrend der leiten Tage haben die

Nummer 83

ek
PRI

Deutjchen im Freien fampieren miijjen, da jeden WUugenblic der BVefehl zu neuen AUngriffen erwartet wird.

Bog Jofires Beridr ugidt.

2. B.6enf, 9. Jonuar. Gegen Jeppeline
und dentidge Jlugseuge, die Galais wnd Um-
febung iiberilogen, wurden aus einecneu-
artigen 6pegialkanone eine Ansahl
Gahiiffe nbgegeben, die injolge iiberaus peidyii-
ter Bewegungen der deutidien Biloten ife Jiel
verfeblten. Die in dem Jofireidien Tngesberidyt
jugeftandene Preisgebung des Arrajer Gehilzes
dued) die Berbiindeten ilt die erite Foloe der un-
fendjtet enormer Geliindeidwierikeiten pe-
lungenen vorteilbniten 9euaufitellungen det
dentidien Geidiige. Die Bravour der deutidjen
Minenmerfer bewiifiete fidy wieder im Argonner-
wald, fowie im Hisnetal. Hier wie dort erlitten
bie Frangofen empfindlidye Berluite. 3n der Gt-
Wiigung, daB die fransdfiie Armee irgendiie
verwendare Seute nidt milien diife, (Gt der
Stiegsminifter jegt au die fiie leidtese Sills-
bienfie untauglicy Befundenen einitellen.

Stontreidy gegen Jtaliens
YWition in Mlbanien.

Suremburg, 9. Januar. Daf nidt
allein dle ruffiihe, fondern audy die fransifiidye
Prelie genen eine weitere Aktion Jtaliens in
Hibanien ift, beweilt die Geluflolgerung, die der
Huslands-Artikler des ,Journals“ gibt: ,Die

Divlomaten bes Dreiverbandes haben jweijellos
iber dos italieniide Borgehen in Hibanien be-
taten, da s dort Harke flnviide Interelfien piibe.
Stnliens Befebung von Balona dilefe nidyt der
Aniang, fondern milffe ber A0idIup fein. . B.)

Gin Gobn Bivianis oefallen.

(B. T.8) Baris, 9. Jnnuar. (Mel-
bung der Wgence Hovas.)  Minijterpriifident
Biviani wurde amtlicy vom Tode feines dltefien
Gohnes benndyridytint, weldjer nls Iniantetie=
foldat  beim 2ngrili gegen einen Ddentiden
Gehiiengeaben fiel.

deuticpe Fleger doer Surnes.

f2. B) Umiterdam, 9. Januar. Hus
dem notdiitlidyen Frankreeidy erinhren ,,daily
Rews", daj geftern morgen jwei deutide Yero-
Dlane vom , Aviatik-Typ“ Bomben auf Jurnes
nbwarfen.

Yus Der Gibung des englifhen
Qbethauies.

(B.3.%8)London, 9. Jnnuar. 3n det
feutigen Gigung des Dberhaules fibete
Marquis of Grewe iiber die Borbereitungen

hitten. @5 jeien Lokalnotausidiiie
gebildet worden, weldye die Gingelheiten aus-
ntbeiten. Lord Gurson (Dppojition) bemetkte
fiersu, die gebildeten Giveithriiite jeien nuglos,
falls fie nicht unter divehte militriidie Kontrolle
pejtellt wiitden, jn fie wiitden fogar eine grofe
Gefnbr darjtellen, da fie vom Feinde vielleidt
nicht als Kombattanten anerkannt wiirden. Lord
Gelborne fogle, ¢s5 fei verjenlt ge-
wejen, eine Marinebrigadenad
Untwerpenaujenden. Die Flotte jolle
nidjt nue gu Pateovillenswedien verwendet wer-
den. 3hre Sauptaujoabe beitehe davin, die deut-
ie Flotte 3u vernidyten, wenn diefe fidy heraus-

i lunge.

Deutichlonds  unericopflime
Reierven.

f2.B)9amburg, 9. Januar. Das , Ham-
burger Fremdenbintt“ hirt von maggebender
Geite, daf bei der Wiujferung des unausqebil-
defen Lamdifurms im Besitke des 9. Armee-
hotps die diratlidhe Unterfudyung rund 200 000
dienitiiibige Miinner feftgeitellt hat. KGnnen wir
aud) nidyt vielleidgt [iie alle der 23 deutidyen
forpsbesirke dasfelbe Grgebnis annehmen und

gegen eine Jnvafion aus, dap bereits Mitte Oi-
tober die Sordleutnants der veridjiedenen Graf-

fommt aud) von der genannten 3ahl ein wei-
terer Trozentias bei der Ginitellung . der nody

iaften entipredgende HUnweilungen ecgalten|maligen Unterjudung nod in Abgang, fo reidt

das Groebnis immer nod) hin, um den Ginbruds
der Meutealen wie aud) unjerer Feinde von bee
Uneridyipilichkeit der deutidyen Aemee au redite
fertigen.

Gin Dentides Selvenitiidlein aus
Kamerun.

{2. B.) Sondon, 9. Jnnuar. Hier vot=
liegende Meldungen aus Junla bejagen, dag ein
Rleiner Teil Dder deuticyen Gfreitfriiite, und
jwar 10 TWeife und etwas iiber 100 Jarbige
fidy nady einem leberfall einer enplijhen Ba=
{rouille durd) das von den Gngliindern bejeste
Gebiet durdjgeidiapen haben und fidh augens
blicklidy auf der Johann HUlbredytshihe befinden.
Dieje von der Matur bereits fehr geidyiite Hihe
iit von der Handvoll Deutidher nod mehr bes
feltiot worden und teokt bisher jeden Angriffen.
Gine peration profen Gfils wird gegen das
Kieine Fort eingeleitet werden miifien.

Die Gteigerung der Fiidpreife in
£ondon.

fonbon, 9. 3anuar. Jniige des
fitieges und des [tiirmijden TWetters erveiditen
die Fildpreife eine auberordentlidye Hape. Gie

befragen in vielen Fiillen das drei= bis sleriade

des normalen Preifes. (B, I. B)
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3um Vormarfdh) der Tiirfen gegen NRuiland.
Kurdifcher Neiter in den Sthneeabhingen des Kautafus.

Der Krieg und der Walbd.

Tie befonderen Schwierigleiten ded frieges in den
igonnen, auf bie bdie Beridte aus bem Grofen
Dauptquartier bed Hiteren hingewiefen haben, lenfen bie
"luymnnam!en auf bie eigenartige Rolle, bie ber Wald
im Striege pielt. Haben dod) die *’lmmmcn auch fonit
fdyon ein lu|d)l|gzé Glement in ber Sriegdgeidhidyte
bilbet. 1792 hinberten bdiefe , ymnauéudjul Termopyle
wie man jie genannt bat, bie Kreuten am Vordringen,
umb die Sramgofen fonnten fid) hier vortrefiliy vertei-
bigen. 1870 aber bienten bie Urgonnen den Deutjdhen
bagu, um ihre ftmtem‘[dyen DOperationen ju verheim-
lidgen, bevor ber Hauptidhlag von Sedan tyu{m wurbe,
An diefem Beifpiel erlautert Samuel T. Dana den her-
vorragenben Anteil, ben er bem Wald in der Strategie
ip[d;mbt und exvrtert bann in dem Wmerican Forejtry
Ragagine in inteveflanter Weife bdad Sdidjal bder
nmltrn im Kriege.

Die frangdiij " PRegierung bat die Wilder ald ein
ittel der Lanbdedverteidigung jdhon in dem Forjtregle-
ment pon 1829 erfannt, burd) bas bejtimmt wurde, dah
Privatbefiper von Waldern von ben Beborden ge-
awungen werden fonnen, Magnahmen militarijder Art
auf ibrem Boden su gdmmu Ein Wald ift ein ent-
{dredener Borteil fiiv dadjenige Heer, das in jeinem
Befip- ijt, und ein - jdweres_ Hinbdernis firx bdas Vor-
bnngm ber Armee, die um ibn exjt fampfen mup. Jm
Eljag war nad ben Beridjten von Angenzeugen pit]
erfte ‘Dlabnahme ber IMilitarbeborden die Verbarrifa-
bigrung aller Walbiwege angeorduet, und bamit war dem
gmhh en Borbringen ein |dweres SHemmnis bereitet.

n bew Wrgonmen ivieber boten bdie Dl nu *:ilbm ben
SSrangofen einen bervorragenden &d
deutfche Feuer und sugleich bdie ’D?nahdﬂm
verhal nu\um};lgu Sidjerbeit fdicken zu
Wert eines bnmlbnen (ebietd jum  Berberge
‘bthnmmgmnlnam ift auperorbentlich grop. So mel-

& B. ein Sriegaberichteritatier, ber bas deutjde
\\m bealeitet, bak die Befeftigungen um Mes fo gejchidt
b!ll7 !%!almmg:n verborgen iwaren, dak fte auch ein
geiibtes Auge gar nicht bemerfen Fonnte.

Walbiges Terrain ift aud) wibrend eined Stampjed
fiiv. baé Jnftellungbringen bder Batterien von Borteil,
benn die Stanomen lerdenm binter dem bdidyten (Siwuug
von, Béinmen wie hinter einer Schupmwand aufgeftellt:
ia, bie Gejchitpe, Munitionswagen und Jelte werben
bundy abgejdynittene Sweige verfleibet und verborgen,
unb-auch darin haben e8 nadh allen ‘h‘ugmﬁtn bie Deut~
fdhen au bober Bollendung ““’“‘2‘ Gegen die Cr-
tundung durd) Flieger fann man fidh iiberbanpt nur quf
die Weife ichithen, bah dichted Bujdywer! benubt wird
ober Hinftlich mit Baumen und Biweigen ein Wald arran-
giert ift. o erwadit bul ‘Ilnlbzn\ in_bem neuen Sriege
ein gans neued Umt: bdie Baummaffen vermigen bdie
Stellungen unb bdie "mhl htr Truppen der Wadhfamfeit
ber, jeinblichen Flieger au entsieben. Wabrend bder

gen  bad
»elbh mit
nen. Der

- | ihafterdienft. Der

Hlieger im offenen Felde mit siemlicher Genanigfeit
die Starfe und Bewequngen ber feindlihen Rvdfte an-
pugeben vexmag, ift ihm bies bei e burd) Walber
qebect Madyt unmoglid).  Andererjeits bietet das
Walbterrain Qeuten, bie an_bdie Audniibung der Vor-
feile bes Walbes gemwdbnt find, eine vortrefjlidhe (e
legenbeit gum Qeranidleidhen und ju wirfjamem Sunbd-

D Striegdicdhauplag im nordsjtiichen
Srantreid ift auf weite Ctreden hin mit Wald bebedt.

]

In bem ungefdbren Rected pom Rnrhnnm ber Seine
bi& jum ']lntbnuf(:n ber Dife ift bas Yanb gan; tlady
und meiftend dem Aderbau eingerdumt. Im Siiden der
Dife und der Widne wird das Terrain welliger mit
niederen Hiigeln, und Bier find bdie Felder bereitd bier
und da von Walbern und Stiiden Baumland unter-
broden. Weiter nad) Siiben und Often an der Maad
unbd tn den BVogefen wird dad Terrain immer jerriffener,
unbd bdie Walber nehmen mebr und mehr ju. Der ame-
ritanifde Forftiadhmann qlaubt, daj bdie Deutjden
wegen biefer topograpbijdhen BVerbaltniffe und bejonbers
wegen ber dithten Walder einen Einmaridh in Franl-
reid) dburd) Belgien fiir umbedingt notwendig balten
muften, dbap der rajdhe BVormarjd) ber Tﬂll]d}l.ll nur
in- einem waldlojen fladien Gebiet mbglich*

Bietet der Wald fiiv den Strieg grobe ‘Yknrmlc fo
berurjacht andererfeits ber Strieg bem Wald grofen
Schaden. Viele Baume werden umgehauen fitr Ston-
uftionen aller Urt und al8 Heizmaterial; groge
dhtungen werden_gefdhafen, um_bdem \Hthcmiu: T
Teie Babn su gewdbren, und der (Rﬁm von Ghe[doffen
amvhnm unzablige Stamme und Baume. Bejondersd
gefabrlich find bie YWaldbbrande, die fich im Sriege nicht
bermeiden [affen ober audy diveft ald Sriea@mittel her-
porgerufen lerben. ©p wirb beridhtet,
dnder den beriibmien Wald von Compisane in Brand
ebten, um die Deut{dhen daraud su vertretben. Jeben-
all8 [aBt fid) jdhon jet mit Sicherbeit bebaupten, dbaj
et in ben ha“aﬂﬁic{\en Wilbern durd) den Srieq an-
geriditete Schaden jebr biel grifer fein wird, ald im
beutjh-frangofijhen Rriege. Franfreidh wird lange
braudjen, bevor e8 fidh bon ber BVerlviiftung feiner
finen Bdlber evbolt.

flus dem Leben ves Burengenerals Marip.

Ucber Matip, den Sieger von Schuitdrijt, werden
der ie[rumvben nion Ginjelbeiten mitgetetlt. I
war”, jo ersablt der GewabrSmann, ein Hollandijcher
Tievarst, bder itber 10 ‘\‘\ah\ im Regierungddienit in
Giibafrita ftand, ,von der Regierung beauftvagt worden,
im Nordwejten der Union an ter bdeuticdhen Grenge
grihere Unterjuchungen itber Pferdejterbe und Bieh-
jeuchen audpufiibren, als id mit Marih dag erite Mal
jufammentraj.  Mariy war damald tm Dienfie der
Untonsregierung Oberft. Wir legten in jeinem Motor-
wagen wabrend mehrever Wonate itber 6000 Nilometer
im Norden deg Schubgebietey suvitd. JFnterefjant war
die Beliebtheit, deren fich der ;bmmlmt Freitampfer bei
allen Afrifanern exfren Wir fonnten mitten in ber
Nadit an ein einjames Gehdit fommen, jowie M
jeinen Ytamen nannte, vyhmn jidy ibm  alle
Jeder Bur madyte fich eine Ehre tavaus, den
i widy gu beberbergen unb uns am nichiten Taae nod
einige Ri fnmem bag Geleit au geben. Marip ift ein

bak die Gng. [Den

vovsiiglicher @dhiipe; er benubt jebodh ni
ottbetn Tsls rﬂ: ﬂf{auy!lvﬂﬁinlc iy ber " auf lﬂk
Sdyrity jedes Jiel trifft arih war einer
Burenfiihrer, bie energiidy geaen den Friedendjdluf nu
.ocrunmmn protejtievten. Er ftand mit jeinew

im Felbe gegen die Englander und wollte dburdyaunsd m\ﬁﬂ
vom Friedensicdhlup wifjen. Er weigerte fich, denm Treu.
eid ju leiften und ging nad _Guropa, wo & hr.b langere

Jeit in Qolland aufhielt. Die ruifijde Regievung, die
bamals im Sriege mit Japan ftand, mud;xe m dad An.
erbieten, al8 Generalmajor in ru|m Dienfte gu treten.

Marip lehnte iedod) ab und ging nad) Siidafrita guriid,
wo_er dreimal verbaftet wurde, weil er ﬁz b euﬂ?i
weigerte, den Treueit su leiften. Schlieplidy i £
pon jeinen Freunden boch dasu iiberreden, mar jebod
tmmer ein lebhafter Berfechter der Redyte der Buren, die
namentlid) von den englijdien Beamten, die Lord Milner,
der bamalige Oberfommifjar von_Giidajrita, eingejest
batte, avg trangjaliert wurden. Die Grprefjungen der
englijhen Beamtenjhaft veranlaBten cine gan; Rei?e
von Buren sur Anuswanderung nady Deut iidweit,
und Marib nabm cine Einlabung der deut egies
tung, mit diefen Buren an den .pererufdhann teil au-
mbmtu gern an. Er Dielt jidh bamald [angere Beit in
iibweit auf, und feit diejen Tagen datieren feine
numb daftliden Besichungen su ten bdeutiden Offi
sieven ber Schubtruppe unb ber deutjdhen Verwaltung.
G, ebenjo wie SKamp, bdie fidh beide perjbnlich fehr gut
fennen, find nicht etwa der Tuyp von Ugitatoren unt
Botsaufwieglern, fondern yubige, bejonnene Qeute, denen
tur bie Not ihres Volles die Waffe gegen die englijden
Untertriider, dic den Hrieden von Vereeniging in jeder
Weife uerrzmeu in bie Hand gedritdt ift.

Jdh witrde mich n\ucn, jo dglus ber l;n[lunbu Tier.
arpt, wenn Marip und mu Sente die Cnglanber aus
Sitdajrifa herauszumerien vevitanden. Jdy feld, der in
englijden_Regierungsdieniten gejtanden bat, wel§, was
fiiv cine Sippidjait dort am Ruter ift.  Seine Ber-
{brechung, temme Abmadhung wird gebalten, und idy habe
die fefte Ueberjengung, dap es nicht [ange dauern wird,
big gan Gitbajrifa tn Dellen Flammen gegen Gngland
jteben wird. Denn nie werden die Buren vergeffen, bap
die Gupldnder tad jdwarse Rafferngefindel gegen fie
bewaffnet haben.  Die vdjnn\" der englijhen Konzen-
trationdlager, im Demen die Frauen und Kinder der
Buren bem ficheren lntergang preidgegeben Iwaven,
brennt nod) su tief im Herzen deg Burenvolfes.”

Einberufung der im Auslande wobhnenden
Ruminen,

(W. T. B.) Bajel, 8. Januar. Wie die ,Bajeler
Nadyridhten” aug Loudon erfahren, haben alle dem aftiven
SHeer m\gcﬁhbr den Humdinen, die im Undlande wohnen,
Befehl erbalten, puriidzutehren.
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enthaltend 10 Kriegskarten iiber samtliche Kriegsschauplitze der Erde.
erstklassige Stiche in sechsfarbiger Ausfithrung und sind so sinnreich gefalzt,
wiinschte Kriegskarte bequem entfaltet werden kann, wihrend der ganze Atlas in elegantem
Ganzleinenband bequem in der Tasche zu tragen ist. — Infolge Herstellung einer grossen

- Auflage ist es uns md

glich, diesen Kriegs- Atlas -

zum ausserordentlich niedrigen Preise von Mark 150

unseren Lesern anzubie(en
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dass jede ge-

T e I o e

=
Uerln
Redal
-

in
O
b
11}

id



	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1914-1916
	1915


